
Kindergarten St. Barbara  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Grundlage und Visitenkarte unserer 

Kindertagesstätte  

 
 

Konzeption 
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Tel: 08744/208  
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Träger:  

Zweckverband Kinderbildung und ðbetreuung Aham - Gerzen-

Schalkham 
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Entstehung und Organisation des Kindergartens  
 

Zur Entstehung des Kindergartens in Loizenkirchen trug vor allem das große 

Interesse der Eltern an einer vorschulischen Einrichtung bei. Nachdem aber ein 

Kindergartenneubau nicht in Frage kam, entsc hied der Gemeinderat unter Vorsitz 

von Bürgermeister Fridolin Greindl , das ehemalige Kloster in Loizenkirchen in einen 

Kindergarten umzugestalten. In diesem Gebäude waren im oberen Stockwerk 

bereits zwei ausgelagerte Hauptschulklassen des Schulverbands Ger zen 

untergebracht. H.H. Pfarrer Grötzinger  unterstützte das Vorhaben, indem er die 

Finanzierung eines Teils der Möbel und des Spielmaterials übernahm. Nachdem die 

dringendsten Umbauarbeiten erledigt und Einrichtung und Spielmaterial zum 

Großteil angeschaff t waren, wurde der Kindergarten im Herbst 1976 probeweise 

eröffnet. Die Kinderpflegerin Frau Anneliese Reindl (jetzige Frau Grötzinger) und 

die Aushilfskraft Frau Elfriede Kölbl übernahmen die Betreuung der Kinder. Im 

Herbst 1977 entschloss man sich zu wei teren Umbaumaßnahmen und zur Anstellung 

einer Erzieherin als Kindergartenleitung. Es wurden Turnraum, ein Raum zur 

intensiven Beschäftigung einer Teilgruppe und außerdem ein Büro eingerichtet, das 

gleichzeitig als Personalraum genutzt wurde. Bereits währen d des Sommers wurden 

Gartengeräte aufgestellt und ein großer Sandkasten angelegt. Zum Bau eines 

Kletterhauses erklärten sich Mitglieder des Wandervereins bereit.  
 

Ab Herbst 1977 wurde der Kindergarten folgendermaßen organisiert:  
 

Träger:  Gemeinde Aham  

  Bürgermeister Fridolin Greindl  
 

Leitung:  Erzieherin Frau Hermine Wirthmüller (jetzige Frau Süßl)  
 

  Gruppenleitung:   Frau Hermine Wirthmüller  
 

  Päd. Hilfskraft:    Frau Anneliese Grötzinger  

       (Kinderpflegerin)  
 

  Raumpflegerin:   Frau Maria Niedermeier  
 

Gruppen: Eine Vormittagsgruppe  

  Eine Nachmittagsgruppe  
 

Unser Kindergarten im Jahre 2007  

Träger:  Zweckverband Kinderbildung und ðbetreuung Aham -Gerzen-Schalkham 

Zweckverbandsvorsitzende 1. Bürgermeister Jens Herrnreiter  
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Personal-  und Gruppensituation 20 18/201 9 
 

Im Dezember 2006 fand als kurzweilige Zwischenlösung der Umzug des 

Kindergartens Loizenkirchen in neue Räume im Gemeindezentrum Aham statt. 

Infolgedessen änderte sich die Namensgebung.  
  

Es entstand der  

ăKindergarten St. Barbaraò 

mit 50 anerkannt en Betreuungsplätzen  

 

Gleichzeitig wurde der  

ăZweckverband f¿r Kinderbildung und ð betreuung Aham - Gerzen- Schalkhamò 

gegründet.  

 

Vorerst blieben die Öffnungszeiten der beiden Vormittagsgruppen unverändert.  
 

Gruppe ăSonnenstrahlò 
Öffnungszeiten: 7.00 ð12.00 Uhr  

 
 

  

    

 

Gruppe ăRegenbogenò 
Öffnungszeiten:  7.00 ð 13.00 Uhr  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

   

Regina Weigel 

Kinderpflegerin  

Michaela Petermeier  

Erziehe rin und Springerin  

Anneliese Grötzinger  

Kinderpflegerin  

Peggy Flach 

Erzieherin und 

Heilpädagogin 

Hermine Süßl 

Erzieherin  

Michaela Petermeier  

Erzieherin und Springerin  

Ameli  Stubbe  

Erzieherin  

 

Simone Rackerseder  

SPS II -  Praktikantin  
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Teamarbeit  

 
In unseren wöchentlichen intensiven Teamsitzungen wird unsere Kindergartenarbeit 

organisatorisch und inhaltlich geplant.  

(Leitung, Erzieherin, K inderpflegerin, Praktikant)  

 

Diese Teamarbeit wird in den verschiedenen Gruppen fortgesetzt.  

 

z.B. Planung und Reflexion von verschiedenen Aktivitäten und Festen  

  

 Jahresplanung (Erntedank, Martinsfest, Adventsmarkt, Ausfüge, Sommerfest)  

 

 Projektausarbei tungen 

 

 Aushang der Wochenrückblicke  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WIR als Kindergarten -  Team 

Im Kindergartenjahr 201 8/201 9 
 

 



Kindergarten St. Barbara  

 

 

 

 

 

 

 

 

Erdgeschoss:  
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Dachgeschoss:  
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Wer war Sebastian Kneipp  
 

Sebastian Kneipp ( 1821-1897) hat im 19. Jahrhundert die Naturheilkunde 

revolutioniert. Nachdem er seine schwere, damals noch als unheilbar geltende, 

Tuberkulose durch kurze Bäder in der kalten Donau selbst kurierte, begann er, sich 

intensiv mit der gesundheitsfördernde n Kraft des Wasser s und der heilenden 

Wirkung ausgesuchter Pflanzen zu beschäftigen.  

 

Das Ergebnis seiner langjährigen Studien und praktischen Anwendungserfolge ist 

ein visionäres Lebenskonzept von zeitloser Aktualität. Angesichts zunehmender 

Umweltbelastungen und stressbed ingter Zivilisationskrankheiten haben Menschen 

heute ein intensiveres Bedürfnis nach wirksamen Heilmethoden und aktiver 

Gesundheitsvorsoge. Für Sebastian Kneipp gehörten dazu auch regelmäßige 

Bewegung, gesunde Ernährung und geistig-seelischer Ausgleich. Er  war damit ein 

Pionier des ganzheitlichen Denkens.  

 

Warum wir nach Kneipp arbeiten wollen  
Uns hat das Kneipp- Gesundheitskonzept ¿berzeugt, wie es einfach, ăeinfachò 

umsetzbar ist.  

Es fügt sich hervorragend in unsere bisherige p ädagogische Arbeit nach BayK iBiG 

ein. 

In unserer Einrichtung haben derzeit drei pädagogische Fachkräfte die Ausbildung 

zum Kneipp-Gesundheitserzieher absolviert.  

Wir streben die Zertifizierung zum Kneipp -Kindergarten bis Herbst 2016 an.  

 

 

Die fünf Säulen  
 

 

Im Folgenden  gehen wir auf die fünf Säulen der kneipp´schen Lehre ein, so wie wir 

sie in unserer Einrichtung verstehen und umsetzen.  

 

¶ Säule Wasser / Natürliche Reize  

Die Natur birgt ein großes Angebot an natürlichen Reizen: Sonne, Wärme, 

Luft und Licht, Wind und Kälte ð wichtig für Abwehrkräfte und Immunsystem  
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¶ Säule Bewegung 

Ein großes Bewegungsangebot besteht für Kinder sowohl drinnen als auch 

draußen und ermöglicht ein körperliches und seelisches Wohlbefinden ð Spiel 

und Sport mit Freude und ohne Leistungsdruck  

 

¶ Säule Ernährung 

Essen ist gesund und lecker ð wird selber gerne von Kindern zubereitet und 

gekocht ð mit Appetit gegessen  
 

¶ Säule Lebensordnung 

Für die gesunde , seelische Entwicklung eines Kindes sind insbesondere 

Geborgenheit, Zuverlässigkeit, Vertrauen und Kontinuität wich tig  

 

¶ Säule Heilpflanzen  

Mit Kindern tauchen wie gerne in die Welt der Kräuter ein. Bei 

Spaziergängen, Spielen im Garten lernen Kinder Heilpflanzen kennen. Man 

kann sie sammeln, verarbeiten, anbauen, pflegen, kosten...  

 

 

Beispiele aus der pädagogischen Umsetzung der fünf Säulen im Tagesablauf:  

 

 

 

ü Wasser:   

Á Wassertreten  

Á Taulaufen  

Á kaltes Armbad  

 

 

 

 

ü Bewegung: 

Á Bewegungsbaustelle 

Á Waldtag  

Á freies Turnen  

Á Spiel im Garten  
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ü Ernährung:  

Á gemeinsames Kochen 

Á Obst - und Gemüsekorb 

Á Müslitag  

 

 

 

 

 

 

 

ü Lebensordnung: 

Á Fest e und Feiern  

Á Fantasiereisen  

Á Klanggeschichten  

Á Massage 

 

 

 

 

 

 

 

 

ü Heilpflanzen:  

Á Hochbeet im Garten  

Á Kräuterquark und Kräuterbutter  

Á Tee zubereiten  

 

 

 

 
 

 

 



Kindergarten St. Barbara  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ăDer Bildungsauftrag unserer Kindertagesstätte besteht in einer 

ganzheitli chen Unterstützung der Handlungs -, Bildungs-, Leistungs - und 

Lernfähigkeit von Kindern, unter besonderer Berücksichtigung 

kultureller Werte und religiöser Erfahrungen.  

Dieser Bildungsauftrag ist nur einzulösen bei bewusster Ablehnung 

schulvorgezogenen Arb eitens und bei oberster Wertschätzung des 

Spiels.  

Der Kindergarten ist damit nicht ein Ort, an dem Kinder Wissen 

aufnehmen und an erster Stelle kognitiv gefördert werden, sondern die 

Grundlage für ein kognitives Lernen erweitern.  

Der spätere Erfolg des sc hulischen Lernens hängt also davon ab, wie 

intensiv Kinder Neugierde und Motivation zur Verfügung haben, um 

SpaÇ am Lernen zu entfalten.ò 

 

Päd. 

Personal 

 

Kind 

Eltern  
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Die Grundvoraussetzung für zielgerichtete Entwicklungsbegleitung ist emotionales 

Wohlbefinden des Kinde s in seiner Umgebung. 
 
 

ăGeborgenheit hat viele Namen 
 

 
Wenn ich traurig bin, brauche ich 

jemanden, der mich tröstet, 
wenn ich wütend bin, brauche ich  

jemanden, der mich aushält, 
wenn ich lache, brauche ich  

jemanden, der sich mit mir freut, 
wenn ich unsicher bin, brauche ich 

jemanden, der mir Zuversicht gibt, 
wenn ich ungeduldig bin, brauche ich  

jemanden, der mich beruhigen kann,  
wenn ich an mir zweifle, brauche ich 

jemanden, der mir Anerkennung schenkt, 
wenn ich etwas gelernt habe, brauche ich 

jemanden, dem ich es zeigen kann, 
wenn ich einsam bin, brauche ich  

jemanden, der mich in den Arm nimmt, 
wenn ich selbstsicher aufwachsen soll, brauche ich, 

jemanden, der mir Geborgenheit schenkt!ò       
     3) 
 

 

 

 

 

 

 

Unser Leitsatz:  
 

Eine entwicklungsgerechte ganzheitliche Förderung des Kindes durch das 

kreative Spiel basiert auf konstruktiver Arbeit im Team und vertrauensvoller 

Zusammenarbeit mit den Eltern.  
 


